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Hinweis: Die Montage der Carport-Konstruktion aus Stahl wird mit folgenden Werkzeugen
durchgeführt: Kreuzschlitzschraubenzieher bzw.Akku-Schrauber, Hammer, Bohrmaschine, Bohrer

10mm und 12mm, Wasserwaage, Schraubenschlüssel 13, 17, 19 mm. Die Schrauben sind mit
mäßiger Kraft anzuziehen, um die Schraubenanschlüsse nicht zu beschädigen.

Icopal Carport St 4.0ahl
®

Montageanweisung

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

Batten - 7 St. Screws, 3,9x9 - 28 St. Nut, M8 - 42 St.
Arch - 2 St. Angle, 50x50 - 24 St. Plain washer, M8 - 66 St.
Column - 4 St. Expansion bolt - 16 St. Plain washer, M10 - 16 St.
Head arch - 2 .St. Bolt, M8x15 - 24 St. Spring washer, M10 - 16 St.
Top fastener - 200 St. Bolt, M8x65 - 42 St. Spring washer, M8 - 42 St.
Clamp - 14 St. Bolt, M10x40 - 16 St. Fastlock panel - 27 St.
Screws, 3,5x32 - 200 St. Nut, M10 - 16 St.

1.VoraussetzungenandenUntergrund
Die Schrauben sind in Fundamentklötzen mit einem minimalen
Gewichtvon4x250kgzuverankern,z.B.:
StahlbetonplattederZufahrt
Vier Fundamentklötzeunter denPfosten400x400mm,mit einer

Tiefevon600mm
a) Vier Fundamentklötze unter den Pfosten 650x650 mm,

mit einerTiefevon250mm

a)
b)
c)

4.

spreizdübeln
M12/150 befestigt. ( )

Befestigung des Carports am
Untergrund
Die Konstruktion wird auf vorher
vorbereitete Fundamente gestellt
(siehe Punkt 1), die Pfosten werden
s e n k r e c h t g e s t e l l t u n d d i e
Befestigungspunkte sind mit dem
Bohrer mit einem Durchmesser von 10
mmanzubohren.An diesenStellen sind
nun Öffnungenmit einemDurchmesser
von 12mm und einer Tiefe von 160
mm zu bohren. Der Pfosten wird am
Fundament mit Stahl
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72.
26obereSchnappverschlüsse

mitSchrauben3,5x35 fixieren
Weitere sechs Latten sind

entsprechend den Hinweisen in Pkt. a)
zumontieren.Es sollen7 Latten, sowie
in dargestellt,montiertwerden.

VorbereitungderLatten
a)

.
b)
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3.

a)

.
b)

c)

MontagederCarport-Konstruktion

MitSchraubenM10x40 ,MutternundUnterlegscheiben,einer
gewöhnlichen und einer federnden Scheibe , die unter die
Mutter gelegtwerden,werdendiePfosten mitBögen
verbunden. Es wird empfohlen, die Elemente auf dem Boden zu
montieren. Um sie vor Kratzern zu schützen, kann z.B. Pappe als
Unterlageverwendetwerden. ( )

Die zusammengeschraubten Elemente (Pfosten mit Bögen)
werden senkrecht gestellt. Die Latten werden mit Schrauben
M8*65 ,Muttern undUnterlegscheiben,einergewöhnlichen

und einer federndenScheibe , die unter die Mutter gelegt
werden, angeschraubt, dabei werden zuerst die äußeren Latten
montiert. ( )
Das bogenförmige Rähmholz wird mit den Latten mit Hilfe

von Verbindungsstückenund SchraubenM8x15 mit federnder
Scheibe verbunden. ( ) NachderMontagedieSchrauben
amRähmholznicht zu starkanziehen.

Die Schrauben nicht zu stark anziehen, sie sollen erst nach
der Montage und der Aufstellung der Konstruktion auf dem
Fundamentfestangezogenwerden.
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4.BefestigungderKlammer
Die Klammer wird an die Latte und an den Bogen an
beidenEndenderLattemit zweiSchrauben3,9x9
angeschraubt.NachdemdieSchraubenfestgezogensind, sinddie
Klammern so zu biegen, dass ein rechter Winkel (90°) entsteht.
( )Abb.4
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5. Montage von Fastlock-Paneelen auf der vorher vorbereiteten
Konstruktion.
a)DaserstePaneel somontieren,dassdieSeitemit der großen
Falte unter den Klammern liegt und die kleine Falte auf dem
oberen Schnappverschluss liegt (und eingerastet ist). Die
Paneele werden auf allen Latten verlegt, um eine bogenförmige
Abdeckungzu formen.
b) Das zweite Paneel so montieren, dass die Seite mit der großen
Falte auf dem vorher montierten ersten Paneel liegt (und
eingerastet ist), die kleine Falte wird mit den oberen
Schnappverschlüssen fixiert. (Abb.6)
c) Weitere Paneele sind entsprechend den Hinweisen im Punkt b
zumontieren.
d) Das letztePaneel somontieren,dass die Seitemit der kleineren
Falte unter denKlammern liegt, die größereFalte auf das vorher
montiertePaneel legen,bis eseinrastet. ( )Abb.6
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